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Eine Wunderbare Welt
Genesis 1

Mein geliebtes Kind
Für eine sehr lange Zeit, bevor Ich die Welt erschuf, war alles sehr 

dunkel. Mein Kind du warst in meinem Gedanken. Für dich sagte Ich: „Es 
werde Licht. Und es wurde Licht. (Gen. 1:3) 

Ich nannte das Licht Morgen und die Dunkelheit Abend. Ich erschuf
 das Licht, damit du die Schönheit der Welt sehen und genießen kannst. 

Ich sammelte das Wasser, das unter dem Himmel verstreut war, um 
Meere und Ozeane zu erschaffen, damit du sie genießen kannst. Die Erde ist 
für dich zum Wohnen erschienen.

Ich sagte: „ Die Erde lasse junges Grün sprießen“ (Gen 1:11) damit die 
Tiere essen können und die Erde sollte auch Obst und Gemüse sprießen, 
sodass du essen kannst.

Ich habe die Sonne erschaffen, damit sie am Tag auf dich scheint, 
den schönen Mond und die Sterne, um dich in der Nacht zu führen.

Mein geliebtes Kind, Ich erschuf Adam und Eva und sie waren sehr 
glücklich, weil die ganze Welt wunderschön war.

Ich liebe dich. 
Dein himmlischer Vater

n n n
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Der König und die Königin im 
königlichen Palast

Genesis 1-2

Mein himmlischer Vater
Du hast etwas Wunderbares getan, als Du Adam und Eva als König 

und Königin erschuf. Der Garten Eden wurde als wunderschöner 
Palast geschaffen. 

Sie waren voller Freude, weil Du mit ihnen warst. Du gabst ihnen
Verstand, um richtig zu denken und ein großes Herz, um Dich und 
einander zu lieben. Beide waren glücklich und fröhlich, als sie Deine Stimme 
im Paradies hörten, weil sie Dein Sohn und Deine Tochter waren, so wie ich 
jetzt Dein Kind bin und Du mein himmlischer Vater bist. Beide rannten auf 
Dich zu und lobten wie die Engel am Himmel.

Du segnetest Adam und Eva im Paradies mit seinen Bäumen, die mit 
köstlichen Früchten gefüllt waren, damit sie essen und alle Tiere genießen 
könnten, die Du für sie erschuf.

Weiter sagte Er zu ihm: „Von allen Bäumen des Gartens darfst du essen, 
doch vom Baum der Erkenntnis von Gut und Böse darfst du nicht essen; denn 
am Tag, da du davon isst, wirst du sterben.“ (Genesis 2:16-17)

Adam sprach mit seiner Frau über dieses Gebot. Mein geliebter Vater, ich 
bete darum, Deinem Wort und Deinen Geboten zu gehorchen.

Mein geliebter Vater, ich bitte Dich, dass ich immer gehorsam auf Deine 
Worte und Gebote höre.

Ich liebe Dich!

Dein Kind 
n n n
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Deine Versprechen sind lieblich
Genesis 3

Mein geliebter Vater,
Du empfahlst Adam und Eva, einen bestimmten Baum mitten im 

Paradies nicht zu berühren, aber sie hörten nicht auf Dich und aßen davon.

Als sie Deinen Befehl missachteten, wurden ihre Augen geöffnet und sie
 kannten das Gute und das Böse und wurden aus Eden vertrieben.

Hätten sie Deinem Befehl gehorcht, hätten sie gelebt, als wären sie im 
Himmel. Sie hätten weder Tod noch Qual auf Erden gekannt … 

„Denn wie in Adam alle sterben, so werden in Christus alle lebendig 
gemacht werden. (1Korinther 15:22)
Du bist am Kreuz gestorben , um mich und meine Familie zu retten.

Mein Gott Jesus Christus, Du bist in meinem Namen gestorben, um meine 
vielen Sünden zu vergeben, damit ich eines Tages und für immer mit Dir im 
Himmel sein kann.

Gott, mache mich gehorsam, damit ich Deine 
wertvollen Versprechen genieße.

Danke, mein Herr und mein Gott!
Dein Kind 

n n n
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 Liebe jeden so wie du dich 
selbst liebst. Genesis 4

Mein geliebtes Kind
Ich liebe dich, wie ich die ganze Menschheit liebe, da Ich der Schöpfer 

bin.

Ich möchte nicht, dass du wie Kain, der Sohn von Adam und Eva, der
 ein grausames Herz hatte, bist. Er hasste seinen Bruder Abel und tötete ihn, 
obwohl Abel ihn nie verletzt hat. Ich wollte ihm vergeben, falls er bereut hat, 
aber er war sehr stur .

Mein Kind, Ich möchte, dass du daran denkst, deine Feinde immer so 
zu lieben, wie du dich selbst liebst. Du solltest die ganze Menschheit lieben, 
egal ob sie dich liebte oder nicht.

Bete für alle und wünsche allen deinen Brüdern und Schwestern auf Erden 
alles Gute. Ich freue mich über deine Gebete, weil du alle Menschen liebst.

Dein himmlischer Vater

n n n
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Wer hat die Arche gebaut?
Genesis 6-9

Mein himmlischer Vater
Du hast Noah gebeten, eine Arche zu bauen, um sich und seine 

Familie von der Flut zu retten.

Du hattest ihn gebeten, zwei Tiere jeder Art mitzunehmen wie z. B. 
Pferden, Schafen, Kühen, Kaninchen und anderen Haus- und Raubtieren 
mitzunehmen.

Mein Vater, Du hast mir eine neue Arche gegeben, Dein Kreuz, um mich 
vor der Flut dieser Welt zu retten. Mit meiner Taufe wurde ich Mitglied Deiner 
orthodoxen Kirche. 

Jetzt nach meiner Taufe habe ich keine Angst vor der Flut dieser Welt oder 
vor dem Tod, weil ich weiß, dass Du immer mit mir bist. Du bist mein Vater. 

Du hast mir einen besonderen Platz im Himmelreich vorbereitet.

Mit all meiner Liebe!

n n n
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Warum wurde Abraham der 
Vater der Gläubigen genannt? 

Genesis 12-25

Ich weiß, dass du, wie viele andere Menschen, wissen möchtest, 
warum Abraham der Vater der Gläubigen genannt wurde?

Abraham ist der Vater der Väter, weil er Isaak gebar. Er war auch 
Jakobs Großvater, und von seinen Nachkommen kamen alle zwölf Stämme 
Israels. Mit 75 Jahren bat Ich ihn, sein Land und alle seine Verwandten zu 
verlassen und mit seinem Zelt zu gehen.

Ich versprach ihm, eine große Nation zu sein und viele Segnungen, als 
Ich ihn aufforderte, in das Land Kanaan (das gelobte Land) zu reisen, und er 
gehorchte.

Abraham und Ich haben zusammen einen Bund geschlossen. Ich versprach 
ihm, der Vater aller Völker zu werden, und tatsächlich wurde er ein guter 
Vater.

Zuerst hatte Abraham keine Kinder, bis er sehr alt war, weil seine 
Frau Sarah keine Kinder haben konnte, weil sie unfruchtbar war. Nach 
vielen Gebeten segnete Ich Abraham und gab ihm einen wundervollen 
Sohn namens Isaak. Ich erfüllte mein Versprechen und Abraham wurde der 
Vater und Großvater von Millionen von Menschen.

Ich sage dir, du sollst dein Herz öffnen, Mich zuhören und Mich mit all  

Mein liebes Kind
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Kraft lieben. Ich möchte nicht nur Dein Vater sein, wie Abraham der Vater von 
vielen Menschen ist, sondern auch dein Freund. Sprich mit mir, egal ob 
du glücklich oder traurig bist, am Anfang und am Ende jedes Tages.

Ich liebe dich!

 Dein himmlischer Vater

n n n
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Warum      war     Isaak    damit 
einverstanden,   ein Opfer zu sein? 

Genesis 22
Mein Herr und Gott Jesus Christus, mein Retter,

Isaak hatte großer Glauben an Dich und er war glücklich, weil er wusste, dass 
Du ihn liebtest. Als Du von seinem Vater Abraham verlangte, ihn zu opfern, er 
war nicht verwirrt oder beschwert, denn er wusste, dass er ein Symbol für 
Dich war und dass Deine Pläne dem menschlichen Denken überlegen. Mein 
Gott, Du kamst durch das Kreuz in den Abgrund und trugst die Sünden

der Welt, erbarme 
mich.

Mein Gott, lehre 
mich, gehorsam wie 
Isaak zu werden. Gib mir 
bitte Vertrauen in Dich wie 
Isaak und lehre mich, 
Dich zu lieben, wie er Dich 
geliebt hat.

Danke mein Herr und 
Gott.

Dein Kind 

n n n
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Unterstütze mich, wie Du 
Jakob unterstützt hast 

Genesis 28
Mein himmlischer Vater
Isaak heiratete Rebekka und gebar zwei Söhne, Jakob und Esau. Esau 

war unzuverlässig in seinem Leben und war sehr wütend und eifersüchtig auf 
Jakob und versuchte, ihn zu töten. Jakob oh vor seinem Bruder Esau. In der 
Tat konnte ihn niemand beschützen, nicht einmal sein Vater und seine 
Mutter Isaak und Rebekka. Er war allein, aber Du hast ihn nicht allein 
gelassen.

Jakob träumte von einer Treppe zwischen Erde und Himmel für ihn zu 
 klettern und er sah die Engel gehen rauf und runter.

Er sah die Türen des Himmels für ihn geöffnet. In der Tat warst Du in 
seinem Herzen und beobachtetest ihn, um ihn zu beschützen.

Dein Kind

n n n
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Ich möchte Josef kennenlernen.
Genesis 37-50

Mein geliebter Vater
Jakob heiratete Rebekka und sie gebar ihm einen Sohn namens Josef. 
Josefs Brüder beneideten ihn, weil ihr Vater ihn extrem liebte. Sie warfen ihn in 
eine Grube, bis andere ihn fanden und ihn als Sklaven verkauften. Josefs 
Situation schien zwar schlecht zu sein, aber er war nicht traurig, weil er 
wusste, dass Du mit ihm bist. Er wurde verhaftet und zu Unrecht 
eingesperrt. Trotzdem hat Josef Ihren Namen den anderen erklärt. Er 
diente den Gefangenen und liebte sie wie seine Familie, weil er ein großes 
Herz hatte. Josef hatte keine Angst, weil er an Dich glaubte. Er wusste, egal 
wie lange er lebte oder wie schwer sein Leben war, er war sich sicher,

dass Du immer mit mit warst. Nach vielen schweren Jahren hast Du ihm 
zugestanden, ein großer Führer Ägyptens zu sein. Die Jahre sind vergangen 
und er traf seine Brüder, die ihn nicht erkannten. 

Josef liebte sie immer noch, obwohl sie hassten, 
ihn beneideten und ihn als Sklaven verkaufen 
ließen.
Ich nehme Josef als Vorbild, er hat mir 
beigebracht, stark zu sein und keine Angst zu 
haben. 
Mein Herr, mein Gott hilf mir zu verstehen, 
dass ich mit Dir alles tun kann, weil Du mir Kraft 
gibst. Mein Gott, ich möchte Josef im Paradies 
begegnen. Du bist ein wunderbarer und 
wundersamer Gott.

Dein Kind
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Unsere kleinen Kinder
Was wisst ihr über die Heilige Bibel?
Gott schuf Adam und Eva, nachdem er die Erde, den Himmel mit seinen Planeten für 

sie und ihre Nachkommen vorbereitet hatte.

Er schuf Tiere, Fische und Vögel und bereitete Eden als königlichen Palast für sie 
vor.

Er gab ihnen auch das Gesetz, das in ihrem Geist und Gewissen wirkt und Er 
befahl ihnen, nicht von einem bestimmten Baum zu essen, damit sie in ihrem 
Gehorsam die gegenseitige Liebe mit Gott genießen können.

Aber sie waren stolz und gehorchten Ihm nicht, also wählte Er Mose als Seinen 
Propheten, der das geschriebene Gesetz empfängt, in dem Gottes Liebe, Plan und ein 
Teil seiner Mysterien offenbart werden. So erkennen sie, dass Gott einen Platz 
vorbereitet, an dem Sein Volk für immer mit Ihm leben kann. 

Der Prophet Mose ist der erste, der unter der Leitung des Heiligen Geistes Gottes das 
Buch der fünf Thora schrieb: Genesis, Exodus, Leviticus, Numeri und 
Deuteronomium, 
um Gottes Liebe 
und Heiligkeit 
und Seinen Plan 
für Sein Volk zu 
zeigen.
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Was wisst ihr über das Alte Testament?

Der Anfang der Welt: Adam und Eva gehorchten ihrem 
Schöpfer nicht. (Genesis 1:3) Die Natur des Menschen ist 
verdorben, so dass Kain seinen Bruder Abel beneidete, 
weil Gott sein Opfer nicht annahm, und tötete seinen 
Bruder.
Die Menschheit war verdorben, außer Noah und seiner 
Familie. Gott bat ihn, eine Arche zu bauen, um ihn und 
seine Familie vor der Flut zu retten, (Genesis 6-9) und so 
wurden sie ein Symbol für die Kirche.

Abraham erschien und Gott versprach ihm, ihm einen 
Sohn zu geben, Isaak, der Jakob und seine Nachkommen 
gebaren, und Er gewährte ihm auch, der Vater 
aller Gläubigen zu sein.
Josef  wurde als Sklave verkauft und er wurde der zweite 
Mann des Pharao und rettete seine Brüder.
Jakob segnete seine Kinder und Josef  rächte sich nicht 
an seinen Brüdern, die ihn hassten.(Genesis 48-50).

n n n




